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In dieſen Briefen 8 der heilige Kirchenlehrer die M vorgelegten
N Tagelt; er weißZweifel, gibt beſtimmte Auskunft auf die verſchiedenartigſten A

mit der ihm eigenen Gemüthswärme bald U tröſten, bald 5  U ermuntern, ve
C aber auch, wo 65 ihm nöthig erſcheint, mit Energie vorzugehen. Weiſe

erwägt der Heilige alle Verhältniſſe und dringt darauf, daſs namentlich die
Rückſicht auf Gerechtigkeit und Nächſtenliebe nicht außer Acht gelaſſen werde
0 ſchreibt Bi einer jungen Dame, die ins Kloſter gehen will „Man hat
mir ——  U verſtehen gegeben, Sie hätten die Hälfte ihres Vermögen  5, oder doch
den Kaufpreis dieſeS nunmehr Gott geweihten Hauſes angeboten. E  5 dürfte dies
wohl U viel geweſeN ſein un Betreff de Umſtandes, daſs Sie eine er
mit zahlreicher Familie haben, welcher Sie nach den Regeln einer wohlgeordneten
Nächſtenliebe doch eher ihr Vermögen zuwenden müſsten (4 Lie 6 Buches,
D 244) Ueberhaupt werden ieſe Briefe dem Prieſter mn CUul anim rum Fe·
minarum gu ienſte leiſten. Das tiefe kindliche Gemüth gegen  4 eine Utter
verräth der Heilige im Briefe des Buches (S 412 Auch betreffs der
Erhaltung der Geſundheit gibt der Heilige weiſe Rathſchläge. So ſchreibt
(S 440) 77  Es iſt Unglaublich, wie nachtheilig das lange Aufbleiben NI Abend
iſt und wie ſehr 8 das Gehirn chwächt In der Jugend man das nicht;
aber deſtomehr muſs man dafür büßen und chon manch Einer hat ich
dadurch arbeitsunfähig gemacht“. Do ich käme Au kein Ende, wollte ich
auch die herrlichſten Gedanken dieſes Geiſtesmannes Aus dieſen „ausgewählten“
Briefen excerpieren.

Drum Uumm und lies! und eS ird dich nicht gereuen.
Linz. Profeſſor Franz S  al. HV  — ch W

Der erſte Bußunterricht uu vollſtändigen Katecheſen ſammt Einleitung
und Bemerkungen nach der Methode von deys „Vollſtändigen Katecheſen“.
Von Huck, Pfarrer und Kämmerer un Schmiechen, iöceſe Rotten⸗
urg Approbation des hochw Herrn Erzbiſchofs von Freiburg. Fuft E,
verbeſſerte Auflage. Herder'ſche Verlagshandlung. Freiburg B Broſch.
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Dieſes Buch füllt eine Lücke auf dem Gebiete der Katechetik nit lobens—

wertem Geſchicke Qaus So mancher junge Katechet ird dem Verfaſſer aufrichtig
Dank wiſſen für dieſe „Vollſtändigen Katecheſen“ Iun einem Gegenſtande, der
naturgemäß dbon hſter Wichtigkeit und nicht unterſchätzender Bedeutung
Urs ganze Leben, aber auch von bekannter Schwierigkeit iſt, beſonders fi  W einen
Anfänger im Unterrichte. Das Werk zerfällt Iu drei Theile: Iu eine Einleitung,
in Katecheſen und Bemerkungen. In der Einleitung verden vorausgeſchickt die
allgemeinen Fragen und Grundſätze bezüglich des erſten Bußunterrichtes. So⸗
dann folgen uim Ganzen Katecheſen über die Buße II wörtlicher Ausführung,
MN wahrhaft populärer und tiefeindringender 2 iſe In den Bemerkungen findet
der Katechet einen weiſen Rathgeber und egweiſer VN ſeinem ſchwierigen Amte
Die in dieſer Arbeit aufgeſpeicherte Erfahrung 68 Verfaſſers einerſeits, ſowie
die (orrecte Methode anderſeits machen das Buch ehr verwen  QL und geben
thm einen hohen Wert, welcher dasſelbe von ſelbſt beſtens em
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Die Hälfte 8 Ban—  de enthält Liturgien, Homilien, Skizzen von
Weihnachten bis zum heiligen Oſterfeſt Wie die chon erſchienenen Bände, ſo
zeichne auch den vorliegenden Band des Umfaſſenden Werkes eine nahezuſchöpfende Vollſtändigkeit bezüglich des Inhaltes, eine überſichtliche Eintheilungbehufs Erleichterung des Nachſchlagens, eine wohlthuende Klarheit und Knapp⸗
heit der Sprache, wiſſenſchaftliche T  iefe, eine geiſtige Durchdringung und Ver⸗


